SENDEN SIE BITTE DIESE ANMELDUNG AN: BACKER-INNUNG MUNCHEN, LANDSBERG UND ERDING,
LINDWUMSTR. 41-43, 80337 Miinchen * pruefung@baeckerinnung-muenchen.de

Anmeldung zur " Handwerkskammer
Gesellen-/Abschlusspriifung fiir Miinchen und Oberbayern

Unser Zeichen: 32-3204a/c Berufliche Bildung, Prifungswesen

Umrandete Felder bitte nicht ausfiillen!

Kenn-Nr.: Gebiihr bez. am: Gesamtpunktzahl: Note:
Ort der Priifung: Datum der Priifung: Bemerkung:

An den Vorsitz des Prifungsausschusses flr den

Ausbildungsberuf: B T e

Fachrichtung/SchwerpUnKL: ... et b e sab e e rae e sbe e e naeeeaee

bei der _ooKer NG Mnchen, AN Derg U NG e

Handwerkskammer/Kreishandwerkerschaft/Innung, Ort

Die Zulassung zur Gesellen-/Abschlusspriifung wird beantragt fur:

Name: VOINAME: ..o
11 = 1 = TSP
Postleitzahl: .............cocoiiiii Ort:
Geb.-Datum: ... Geb.-Ort: e
=TT g T o o U] L= (0 o PR
ZWISChENPIU UNG: oottt e e r et e sa e e e b e e e e R e e e e r e e nn e e e ne e e nar e e nnne s
Ausbildungsdauer: von ..., DiS

Anzahl der beigefiigten Anlagen: ...

Der/Die Prifungsteilnehmer/in ist mit der Weitergabe der Daten einschlieBlich des Prifungszeugnisses an die
zustandige Innung bzw. Kreishandwerkerschaft zur Aushandigung des Prufungszeugnisses im Rahmen einer
Freisprechungsfeier [] einverstanden [ nicht einverstanden.

Ort, Datum Unterschrift Auszubildende/r

Ausbildungsbetrieb:

[T 0= o P=T o o= T TP P PSP PPPTRP
S (=TSSR
Postleitzahl: ..o L g S
Telefon: TelefaxX: o
/= 1 SRR

Wir haben von dem Antrag auf Zulassung zur Gesellen-/Abschlussprifung der/des oben genannten Auszubil-
denden Kenntnis genommen.

[] Wir beantragen eine schriftliche Mitteilung (iber das Ergebnis der Gesellen-/Abschlusspriifung.
Mitglied der Backer-Innung..........ccccoooveeeiiiinnennne

Ort, Datum Unterschrift, Stempel Ausbildungsbetrieb
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Anmeldung zur ! o Handwerkskammer
Gesellen-/Abschlusspriifung fiir Miinchen und Oberbayern

Unser Zeichen: 32-3204a/c Berufliche Bildung, Prifungswesen

Bitte dem Antrag beifligen:

1. Bescheinigung Uber die Teilnahme an vorgeschriebenen Zwischenprifungen,

2. vorgeschriebene Berichtshefte bzw. Ausbildungsnachweise,

3. ggf. weitere Ausbildungs- und Tatigkeitsnachweise (u.a. Bescheinigung Uber die Teilnahme an vorge-
schriebenen Uberbetrieblichen UnterweisungsmaBnahmen),

4. eine mit dem Eintragungsvermerk der Handwerkskammer versehene Ausfertigung des Berufsausbil-
dungsvertrages oder die Bestatigung der Handwerkskammer Uber die Eintragung,

5. das letzte Zeugnis der zuletzt besuchten Schule*.

Die Priifungsgebiihr ist vom Ausbildungsbetrieb mit dem Antrag auf Zulassung zur Gesellen-/
Abschlusspriifung zu entrichten.

Anmerkung:
Zulassung zur Gesellen/-Abschlusspriifung
§ 36 Abs. 1 HWO/§ 43 Abs. 1 BBIG:

(1) Zur Gesellen-/Abschlussprifung ist zuzulassen,

1. wer die Ausbildungszeit zurlickgelegt hat oder wessen Ausbildungszeit nicht spater als zwei Monate nach
dem Priifungstermin endet,

2. wer an vorgeschriebenen Zwischenprifungen teilgenommen sowie vorgeschriebene schriftliche Ausbil-
dungsnachweise geflhrt hat,

3. wessen Berufsausbildungsverhéltnis in das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhéltnisse eingetragen
oder aus einem Grunde nicht eingetragen ist, den weder die Lehrlinge (Auszubildenden) noch deren ge-
setzlichen Vertreter zu vertreten haben.

Prifungszeugnis

§ 31 Abs. 3 HwO/§ 37 Abs. 3 BBIG:

(3) Dem Zeugnis ist auf Antrag der Lehrlinge (Auszubildenden) eine englischsprachige und eine franzdsisch-
sprachige Ubersetzung beizufiigen.

Auf Antrag der Lehrlinge (Auszubildenden) kann das Ergebnis berufsschulischer Leistungsfeststellungen auf

dem Zeugnis ausgewiesen werden (> Hierflr erklart sich der/die Auszubildende bereit, rechtzeitig vor Zeugnis-
erstellung der zustandigen Korperschaft eine entsprechende Bescheinigung der Berufsschule bereitzustellen).

* Angaben zu Ziffer 5 sind flr den/die Auszubildenden nicht verpflichtend, sondern freiwillig.
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Bécker-Innung Mtunchen, Landsberg und Erding

Merkblatt zur Gesellenpriifung Backer/in - Sommer 2026

Beachten Sie bitte, dass die Prifungsanmeldung nur noch online erfolgt.
Auf unserer Internetseite konnen die Unterlagen zur Anmeldung heruntergeladen werden.
https://www.baeckerinnung-muenchen.de/Unterlagen_zur_Pruefungsanmeldung

Bitte senden Sie die Anmeldeunterlagen per E-Mail an:
pruefung@baeckerinnung-muenchen.de

Anmeldeschluss: 13.05.2026

Die Einteilung zur praktischen Priifung erfolgt nach Anmeldeschluss
durch Zusendung der Termine per E-Mail an die Betriebe.

Das diesjahrige Thema lautet:
,2Urlaub”

Priifungsort fiir die theoretische und praktische Priifung:
BAKO Miinchen, Lindenring 1, 82024 Taufkirchen bei Miinchen

Priifungsort fiir die miindliche Ergdanzungspriifung:
Backer-Innung Miinchen, Landsberg und Erding, Lindwurmstr. 41-43, 80337 Miinchen
Beachten Sie bitte unser ndchstes Einladungsschreiben nach dem Anmeldeschluss.

Priifungstermine:

Digitale theoretische Priifung: 01.07.2026 Es sind mitzubringen:
Legitimation (Personalausweis, Reisepass),
08:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr inkl. Pausen Taschenrechner, Schreibzeug und Lineal

Praktische Priifung:
voraussichtliche Termine: 16.06. - 19.06.2026

07:00 Uhr bis ca. 15:30 Uhr inkl. Pausen

07:00 Uhr bis 07:30 Uhr Erscheinen fiir Vorbereitungen am Arbeitstisch

07:30 Uhr Einfihrung in die Maschinen und Gerate

08:00 Uhr Prifungsbeginn

Ca. 15:00 bis ca. 15.30 Uhr Besichtigung der Ergebnisse. AnschlieRend Aufraumen.

Jeder Lehrling muss in Berufskleidung (weies T-Shirt oder Jacke, Backerhose, Schiirze, Miitze und
Arbeitsschuhe) zur praktischen Priifung erscheinen.

Miindliche Erganzungspriifung: 22.07.2026

Wir wiinschen viel Erfolg!

Béacker-Innung Miinchen, Landsberg und Erding Kd6R
Lindwurmstr. 41-43, 80337 Munchen  Telefon: 089/544 161-0 ¢ E-Mail: pruefung@baeckerinnung-muenchen.de
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Backer-Innung Miinchen, Landsberg und Erding

Backzettel zur Gesellenprufung Sommer 2026

Thema: ,,Urlaub*

1. Alle benétigten Rohstoffe und Fillungen miussen fertig abgewogen vom Prifling
selbst mitgebracht werden.

Alle Teige und Massen missen vor Ort vom Prifling hergestellt werden.

Die Gesellenprufung ist themenbezogen zu gestalten.

Stellen Sie in selbst gewahlter Reihenfolge folgende Teige, Massen und Gebécke her.
Backen Sie die herzustellenden Gebacke selbststandig.

Prasentieren Sie die Gebacke fachgerecht an Ihrem Arbeitstisch.

Wahrend der Produktionsphase findet ein Fachgesprach statt.

Am Ende der Gesellenprifung tuberprifen Sie die Vollstandigkeit der an lhrem Platz
bereitgestellten Geréate und Utensilien.

9. Arbeitstisch, benutzte Gerate und Maschinen sind nach der Prifung zu reinigen.

© N g wWN

1. Brotherstellung
Stellen Sie von 3 kg Gesamtmehl einen Roggenmischbrotteig her.
Mehlmischung 60% Roggenmehl Type 1150 und 40% Weizenmehl Type 812
FUhrung: indirekt mit Detmolder-Einstufen-Fihrung: versauerte Mehlmenge: 40%,
TA des Sauers: 180 (Sauerteig wird von der Prufungskommission bereitgestellt
und muss verwendet werden!).
Aufarbeitung: 3 Brote mit einem Teiggewicht je 900 g und aus dem Restteig das
Schaubrot zum Thema

2. Kleingeback

2.1 Stellen Sie von 1,2 kg W-Mehl 550 einen Semmelteig her.
Fertigen Sie daraus:
- 6 Semmelhdrnchen (ungewdrzt, mind. 5 Wicklungen)
- 6 Knopfsemmeln (gewirzt mit Sonnenblumenkernen)
- 6 Einstrangzopfe (gewilrzt mit Sesam)
- 6 Mohnzopfe (Zweistrangzopfe aus 1 Teigling)
- 6 Weizenkleingebéacke freie Wahl
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2.2 Stellen Sie von 1,2 kg Gesamtmehl einen Weizenmischteig her.
- Mehlmischung 80 % Weizenmehl Type 550 und 20 % Roggenmehl Type 1150
- FlOhrung: indirekt mit Detmolder-Einstufen-Fihrung (Sauerteig wird von der
Prufungskommission bereitgestellt und muss verwendet werden!)
- Aufarbeitung: 30 Weizenmischgebacke (3 verschiedene Formen)

3. Snackherstellung
Stellen Sie 20 Stuck Blatterteigkdsestangen a 50 g Verkaufsgewicht her.
Es dirfen keine sif3en Fullungen zur Herstellung des Snacks verwendet werden.

4. Feinbackerei

4.1. Stellen Sie 2 Stick Marmorkuchen a 350 g Masse her.
4.2. Stellen Sie 12 Stiick NuRBbeugerl & 100 g Gebackgewicht her.

Gerate/Maschine

Alle fur die Prufung notwendigen Gerate und Maschinen werden zur Verfigung gestellt. Die Liste
ist auf der Homepage der Backer-Innung Minchen, Landsberg und Erding unter Ausbildung /
Prifungsanmeldung Backer einsehbar.

Arbeitsplanung

Die Gesellenprufung muss von den Pruflingen selbststandig durchgefiihrt werden. Dazu ist es
Pflicht, eine Prasentationsmappe in zweifacher Ausfuhrung mit einem Ablaufplan mit dem PC
zu erstellen und diese am Prifungstag mitzubringen und zu nutzen. Fur die Herstellung und

Présentation steht lhnen eine Arbeitszeit von 6 Stunden + 30 min Pause zur Verfugung.

Prasentation

Von der Prufungskommission werden lhnen 3 Servierplatten und 2 Prasentationskorbe zur
Verfligung gestellt. Zur Prasentation durfen Sie lhre eigenen Materialien verwenden.

Alle hergestellten Backwaren missen fachgerecht
prasentiert werden!

Backer-Innung Miinchen, Landsberg und Erding Kd6R
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BITTE SENDEN SIE DIESE BESTATIGUNG AN: BACKER-INNUNG MUNCHEN, LANDSBERG UND ERDING
Lindwurmstr. 41-43, 80337 Munchen * pruefung@baeckerinnung-muenchen.de

Nachweis iiber die Fiihrung des Handwerkskammer
Ausbildungsnachweises fiir Miinchen und Oberbayern
Unser Zeichen: 32-3204a/c Prifungen

Bitte legen Sie diese Bestatigung der Prifungsanmeldung bei.

NaChname: .............................. Vorname:
Geb.-Datum:

Ausbildungsbetrieb:

Ausbildungsberuf: Béacker/-in

Der vorgeschriebene Ausbildungsnachweis wurde nach den Bestimmungen der Ausbildungsordnung und des
Berufsausbildungsvertrages

regelmafig und vollstandig

nicht regelmafig und/oder nicht vollstandig

gefuhrt. Er liegt in elektronischer bzw. schriftlicher Form vor. Die erforderlichen beruflichen
Fertigkeiten, Kenntnisse und Fahigkeiten wurden vermittelt.

Anzahl der Fehltage wahrend der gesamten Ausbildungszeit:
(z. B. Krankheit, nicht Urlaub/Berufsschule/ULU)

Der Ausbildungsbetrieb bzw. der/die Ausbilder/in (Name: ) hat den
Ausbildungsnachweis regelmalRiig gesichtet und auf Vollstandigkeit Gberprift.

Die untenstehenden Unterschriften gelten als Unterzeichnen des Ausbildungsnachweises im Sinne des § 36
Abs. 1 Nr. 2 HwWO / § 43 Abs. 1 Nr. 2 BBIG.

Hinweis: Der vom Ausbilder und Auszubildenden unterzeichnete Ausbildungsnachweis ist eine
Zulassungsvoraussetzung zur Gesellen-/Abschlusspriifung. Es kann eine stichprobenartige oder
anlassbezogene Uberpriifung der Angaben erfolgen. Die Zulassung kann bis zur Bekanntgabe des
Prifungsergebnisses widerrufen werden, wenn sie aufgrund von gefalschten Unterlagen oder falschen
Angaben ausgesprochen wird.

Ort, Datum Unterschrift Auszubildende/r
" Ort, Datum " Unterschrift, Stempel Ausbildungsbetrieb bzw.
Ausbilder/in
Handwerkskammer fiir Miinchen und Oberbayern - Max-Joseph-Stral3e 4 - 80333 Miinchen Seite 1 von 1

BITTE SENDEN SIE DIESE BESTATIGUNG AN: BACKER-INNUNG MUNCHEN, LANDSBERG UND ERDING
Lindwurmstr. 41-43, 80337 Minchen * pruefung@baeckerinnung-muenchen.de


BITTE SENDEN SIE DIESE BESTÄTIGUNG AN: BÄCKER-INNUNG MÜNCHEN, LANDSBERG UND ERDING
Lindwurmstr. 41-43, 80337 München * pruefung@baeckerinnung-muenchen.de

BITTE SENDEN SIE DIESE BESTÄTIGUNG AN: BÄCKER-INNUNG MÜNCHEN, LANDSBERG UND ERDING 
Lindwurmstr. 41-43, 80337 München * pruefung@baeckerinnung-muenchen.de


Béacker-Innung Minchen, Landsberg und Erding

Antrag

auf Verzicht der Wiederholung von bestandenen Prifungsteilen

(fur Backer/innen)

Zusendung dieses Antrages per E-Mail: pruefung@baeckerinnung-muenchen.de

Vorname Name Geburtsdatum

hat die Gesellenprtfung fiir Backer/innen vom

(Datum Bescheid der letzten nicht bestandenen Priifung)

nicht bestanden.

Ich beantrage die folgenden bestandenen Prifungsteile bei der

Wiederholungspriifung im >0mmer 2026 nicht zu wiederholen.

Die schriftliche Priifung muss wiederholt werden, wenn sie nicht bestanden wurde. Auf
Antrag konnen Teile der schriftlichen Prifung, die einzeln bestanden wurden, nicht
wiederholt werden. Wenn Prifungsteile wiederholt werden z&hlt immer das neue
Ergebnis — egal ob besser oder schlechter. Sobald ein Prifungsteil (Praxis/Theorie)
insgesamt bestanden wurde, darf dieser nicht mehr wiederholt werden.

(bitte nur hier ankreuzen!) Vorschlag der Innung
v 7
Schriftlich: Warenwirtschaft und Produktionstechnik

Schriftlich: Betriebswirtschaftliches Handeln

Schriftlich: Wirtschafts- und Sozialkunde

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

BACKER-INNUNG MUNCHEN, LANDSBERG UND ERDING Kérperschaft des 6ffentl. Rechts
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